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Montag den 24Ü? Julius.

Verordnung wegen Der von dem schuldigen Theil zu erstattenden Terminskosten und
Gebühren an dieKlager, die bey venUmergerlchten nicht persönt.erscheinen können.

Von Gottes Gnaden Wir Wilhelm der Neunte, Landgraf zu Hessen, Fürst zu
Hersfeld, Graf zu Catzenelnbogen, Dietz, Ziegenhain, Nidda, Schaumburg

und. Havau, rc. rc.

trügen hierdurch zu wissen : Nachdem in der am 2Zten October 1774 ergangenen Ordnung §phoIf
vorgeschrieben ist, daß, wenn lionoratiores, Mrlde Stiftungen und andere, welche wegen ih

res Standes und Verfassung, oder aus anderen Ursachen vor den Unter Gerichten nicht persönlich

erscheinen können, oder wollen, zwar ihre Klagen bey selbigen durch Anwalde undd1antl»turic,s an
dringen mögen , jedoch alsdann die Mrschickungs Kosten und Diäten selbst tragen, sodenn nach
dem §pho IV. btefer Verordnung in Sachen, welche keine fünf Rthlr. betragen, die den Advóca
te« und Mandatariis sonst zukommende Termins-Kosten und Gebühren dem succumbireuden Theil
niemals zur Last gesetzt werden sollen, diese Vorschriften aber den Creditoren sowohl, als den
Schuldnern selbst nachtheilig gewesen, weil der Credit dessen die letztere bedürfen, dadurch ver
mindert worden; So finden Wir Uns auf de» von ÜnserechLandstanden deshalb gethanen Antrag
gnädigst bewogen, hierdurch anderweit zu verordnen, daß hier«nter die vorherige Verfassung wie
der hergestellet, und der schuldige Th'il zu Erstattung aller dieser Kosten an den Kläger ,. wofern

nicht den Rechten nach eine Kompensation ders.lben unter beyden Partheyen stattfindet, jedesmal
verurtheilt werden soll, wobey sich jedoch von selbst verstehet, daß, wenn bey dem Ansatz dieser
Kosten eioe Uebermaaße erscheinet, selbige gehörig zu moderiren ist.

Wornach also jedermann, den es a«gehet, sich unterthänigst zu achten ßat.
Urkundlich Unsrer eigenhändigen Unterschrift und beygedruckten 8ürM. Leeret -Jnfiegrls.

_ .. .Cassel den Men May 1786. .. .. _ .

Wilhelm L. (L* s.) vt, Fleekenbühl at. Bürgel.
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